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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

Neuenhainer TTV 1955 : TSG Sulzbach 1888 
Samstag, 01.04.2023, 16:00 Uhr

Zwei Punkte dank Rindert und Pertlwieser für den 
Neuenhainer TTV 1955 in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des Neuenhainer TTV 1955 am
Samstagnachmittag in den Armen: Luke Lin hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:29 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga Gr. Süd Partie gegen die TSG Sulzbach 1888 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Rindert und Pertlwieser, die in ihren Spielen
souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Sieg gegen Roßbach / Sivakumar kamen Rindert / Pertlwieser
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es war ein langes
Spiel, bis Rassoul Barbosa / Kröll ihre 2:3-Niederlage gegen Ecker / Wieberneit hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Hrabal und Lin bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ecker und
Preisendörfer ab dem Start. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marc Rindert gegen Julian
Roßbach nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 9:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Tim Pertlwieser
besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Jan Ecker einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Oliver Ecker zunächst nicht gut aus, so gewann Junes Rassoul Barbosa im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Jonas Kröll sein Einzel gegen Frank Wieberneit noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Marco Hrabal hatte gegen Shahithiyan Sivakumar bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Wie knapp das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Preisendörfer wurden Luke Lin unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des Neuenhainer TTV 1955 und
der TSG Sulzbach 1888 in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Marc Rindert im Anschluss bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Jan Ecker. Das Einzel zwischen Tim Pertlwieser und Julian Roßbach
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Junes Rassoul Barbosa
und Frank Wieberneit, das Junes Rassoul Barbosa letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. 2:3 endete dann
das Einzel zwischen Jonas Kröll und Oliver Ecker aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Damit hat
Ecker nun ein 13:22 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der
Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für
Marco Hrabal besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Peter Preisendörfer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
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Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Shahithiyan Sivakumar war der Gastgeber Luke Lin.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Neuenhainer TTV 1955 die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 26:22 bei 11 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TSG Sulzbach 1888 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:34. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955

Doppel: Rindert / Pertlwieser 1:0, Rassoul Barbosa / Kröll 0:1, Hrabal / Lin 0:1 
Einzel: M. Rindert 2:0, T. Pertlwieser 2:0, J. Barbosa 2:0, J. Kröll 0:2, M. Hrabal 1:1, L. Lin 1:1 

 TSG Sulzbach 1888
Doppel: Ecker / Wieberneit 1:0, Roßbach / Sivakumar 0:1, Ecker / Preisendörfer 1:0 
Einzel: J. Ecker 0:2, J. Roßbach 0:2, F. Wieberneit 1:1, O. Ecker 1:1, P. Preisendörfer 1:1, S.
Sivakumar 1:1


